
		  Saal a. d. Saale      Waltershausen

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

die Umgestaltung des Spielplatzes in Wal-
tershausen beschäftigte uns die letzten 
Jahre. Nachdem wir Monate lang auf den 
Förderbescheid warten mussten, kann nun
endlich mit den Bauarbeiten am Spielplatz be-
gonnen werden. Ich bitte um Verständnis, wenn durch die beiden Bau-
stellen im Elfenweg Einschränkungen und Behinderungen entstehen.
Die Außenanlagen am Platz Elfenweg nehmen Form an. Und die Ar-
beiten am Buswartehäuschen gehen zügig voran. Am 09. September 
möchten wir beide Baumaßnahmen einweihen und mit einem Weinfest 
gebührend feiern. 

Eine weitere Baustelle ist der Neubau der Forchsbrücke über die Milz. 
Der Abbruch der alten Brücke ist bereits erfolgt und die Bohrpfähle 
werden erstellt. Aus wasserrechtlichen Gründen müssen die Arbeiten im 
Gewässer bis Ende August erledigt sein. 

Einen großen Schritt weiter sind wir mit unserem Projekt „Wohnen im 
Alter“. Mit der Firma Wolf Haus GmbH, Burkardroth-Gefäll konnte ein 
Investor gefunden werden. Die Firma Wolf plant auf dem gemeindlichen 
Grundstück Hauptstraße 46 und im erweiterten Umgriff in der Mari-
enstraße die Errichtung einer Wohnanlage für seniorengerechtes Woh-
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nen. In die Planungen einbezogen sind auch Räumlichkeiten für Apothe-
ke und Arztpraxis. Nach Fertigstellung der konkreten Pläne werden diese 
der Öffentlichkeit vorgestellt.

Intensiv beschäftigt sich der Gemeinderat auch mit dem Thema Kinder-
betreuung. Sowohl für die Erweiterung des Kinderhauses als auch für 
die Unterbringung der Schulkindbetreuung im Schulgebäude laufen die 
Planungen. Wir stehen im engen Austausch mit Träger, Jugendamt und 
Schule.

Für die Kinder wird wieder ein Ferienprogramm organisiert, auch wenn 
es dieses Jahr nur wenige Programmpunkte sind. Ich möchte mich an 
diese Stelle bei allen Vereinen und Ehrenamtlichen für die Aktivitäten, 
Veranstaltungen und Festlichkeiten bedanken. Sie sind eine Bereiche-
rung für unser Dorfleben und für den Zusammenhalt unserer Gemein-
schaft.

Ich wünsche Euch allen einen schönen Sommer mit Sonnenschein und 
Regen, gute Unterhaltung bei den anstehenden Festen, viel Spaß in den 
Ferien und den Kranken baldige Genesung.

Mit herzlichen Grüßen
Eure Bürgermeisterin

Conny Dahinten
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Sitzungstermine Gemeinderat

13.07.2023 um 19:30 Uhr
10.08.2023 um 19:30 Uhr 
14.09.2023 um 19:30 Uhr 

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen. 
Eingaben bitte spätestens zehn Tage vor der Sitzung einreichen.

Kontakt 1. Bürgermeisterin Conny Dahinten
Sprechstunden:	 nach Vereinbarung
Telefon Rathaus: 	 09762 – 303 (Rufweiterleitung)
Telefon dienstlich: 	 09762 – 910013
Telefon privat: 	 09762 – 6122
E-Mail: 			  buergermeister@vg-saal.de
Internet:		  www.saal-saale.de

Kontakt 2. Bürgermeister Eberhard Werner
Telefon: 		  09762 -7216
E-Mail: 			  wekleb@t-online.de

Kontakt Gemeindeeinrichtungen
Gästehaus Waltershausen	 09762/1597
Mehrzweckhalle Saal 		 09762/1701
Bauhof				   09762/930351
Wasserwart			   0160/4656217
Klärwärter			   01578/7769275

Kontakt Verwaltungsgemeinschaft	 	
Wiesenflecklein 4		             Öffnungszeiten:
97633 Saal a. d. Saale		            Montag 	         08:00-12:00   14:00-16:00
Telefon: 09762 – 91000	            Dienstag         geschlossen
Telefax: 09762 – 910030	            Mittwoch        08:00-12:00  14:00-16:00
E-Mail: 	info@vg-saal.de	            Donnerstag   08:00-12:00   14:00-17:30
Internet: www.vg-saal.de	            Freitag	          08:00-12:00
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Gemeinderat

Cornelia Dahinten 	 1. Bürgermeisterin
Eberhard Werner 	 2. Bürgermeister       Stellv. Ehrenamtsbeauftragter
Lisa-Antje Büttner	 Schriftführerin
Daniel Doser		  Jugendbeauftragter	
Hermann Funk	 Stellv. Jugendbeauftragter
Sandra Glückstein 	 Stellv. Sozial-, Senioren-, Behindertenbeauftragte
Winfried Kürschner	 Ehrenamtsbeauftragter
Manfred Schön 	 Sozial-, Senioren-, u. Behindertenbeauftragter
Johannes Schunk
Andreas Ullrich 	 Stellv. Schriftführer
Dieter Umhöfer
Rainer Umhöfer
Lothar Werner 	 Vorsitzender Rechnungsprüfungsausschuss

Mitglieder im Rechnungsprüfungsausschuss

Lisa-Antje Büttner			 
Daniel Doser					   
Johannes Schunk				    Stellvertreter:
Andreas Ullrich 				    Hermann Funk
Lothar Werner	(Vorsitzender)			  Rainer Umhöfer

Mitglieder der Gemeinschaftsversammlung

Cornelia Dahinten	 1. Bürgermeisterin
Eberhard Werner	 2. Bürgermeister         Stellvertreter: Rainer Umhöfer
Hermann Funk			             Stellvertreter: Johannes Schunk

Mitglieder im Schulverband Saaletal

Cornelia Dahinten 	 1. Bürgermeisterin 		
Johannes Schunk 				    Stellvertreter: Andreas Ullrich

Mitglied im Schulverband Mittelschule Bad Königshofen

Cornelia Dahinten 1. Bürgermeisterin      Stellv.:  Eberhard Werner  2. Bgm

Mitglieder der Lenkungsgruppe Grabfeld-Allianz

Cornelia Dahinten	 1. Bürgermeisterin
Eberhard Werner	 2. Bürgermeister
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Gemeinderatssitzung vom 13.04.2023:

Haushaltsplan, Haushaltssatzung und Stellenplan 2023

Aufgrund der Vorberatung wurde der Haushaltsplan 2023 erstellt. Die 
Haushaltsansätze sind realistisch und knapp kalkuliert. Der Verwaltungs-
haushalt schließt in den Einnahmen und Ausgaben mit 3.438.300,00 € 
ab. Die Zuführung zum Vermögenshaushalt beträgt 341.300,00 €.
Im Vermögenshaushalt beträgt das Haushaltsvolumen 3.543.300,00 €. 
Die Schwerpunkte des Vermögenshaushalts sind
•	 Breitbanderschließung
•	 Kernwegenetz/Ausbau Wirtschaftswege
•	 Platzgestaltung am Elfenweg
•	 Erneuerung der Spielplätze
Es ist eine Entnahme aus der Allgemeinen Rücklage in Höhe von 
258.300,00 €, sowie eine Kreditaufnahme in Höhe von 650.000,00 € 
vorgesehen. Der Schuldenstand liegt mit 431,23 € je Einwohner zum 
31.12.2022 unter dem entsprechenden Landesdurchschnitt (die aktu-
ellste Zahl zum 31.12.2020 weist hier 631,00 €/Einwohner aus). Durch 
die eingeplante Kreditaufnahme und die im Haushaltsplan angesetzten 
Tilgungen (68.245,16 €) ergibt sich zum 31.12.2023 ein Gesamtschul-
denstand von 1.254.037,11 € (804,39 €/Einwohner). Nach eingehender 
Beratung wird der Haushaltsplan für das Jahr 2023 beschlossen. Ebenso 
wird der Stellenplan für die Tarifbeschäftigten für das Jahr 2023 be-
schlossen. Des Weiteren wird die vorgetragene Haushaltssatzung be-
schlossen.

Mittelfristige Finanzplanung nach Art. 70 GO

Nach Art. 70 Abs. 1 Satz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat 
Bayern (Gemeindeordnung – GO) hat die Gemeinde ihrer Haushaltswirt-
schaft eine fünfjährige Finanzplanung zugrunde zu legen. Der Finanz-
plan mit dem Investitionsprogramm für den Zeitraum 2022 bis 2026 
wurde dem Gemeinderat von Herrn Manuel Mauer erläutert und wird 
nach eingehender Beratung beschlossen.
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Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
plans „Westlich des Bildhäuser Weges“; Errichtung eines Gartenhauses 
mit Anbau; Sonnenleite 8, Flur-Nr. 818/20

Die Bauherren stellen einen Antrag auf isolierte Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes „Westlich des Bildhäuser Weges“. 
Sie beabsichtigen, auf dem Grundstück Fl. Nr. 818/20, Gemarkung Saal a. 
d. Saale, Sonnenleite 8 ein Gartenhaus mit den Maßen (B x T x H) 6,95 m 
x 3,09 m x 2,11 m zu errichten. Dabei soll ein Gebäudeteil von 2,75 m x 
2,75 m mit Wänden versehen werden. Der Marktgemeinderat stimmt der 
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Westlich des 
Bildhäuser Weges“ hinsichtlich der Baugrenzen zu.

Vollzug des Bayerischen Feuerwehrgesetzes (BayFwG);
a) Bestätigung der Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Saal a. d. 
Saale
In der Dienstversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Saal a. d. Saale 
wurden Herr Daniel Menninger zum 1. Kommandanten und Herr Mat-
thias Heß zum stellvertretenden Kommandanten wiedergewählt. Herr 
Menninger und Herr Heß werden, vorbehaltlich der Zustimmung durch 
den Kreisbrandrat, in ihren Ämtern bestätigt.
b) Bestätigung des stellvertretenden Kommandanten der Freiwilligen 
Feuerwehr Waltershausen
Nach dem Rücktritt von Herrn Björn Rittweger als stellvertretender Kom-
mandant wurde in der Dienstversammlung der Freiwilligen Feuerwehr 
Waltershausen Herr Axel Schön zum stellvertretenden Kommandanten 
gewählt. Herr Schön wird, vorbehaltlich der Zustimmung durch den 
Kreisbrandrat, in seinem Amt bestätigt.

Stellungnahme zur Aufstellung einer 3. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Aubstadt und zur Aufstellung eines Bebauungs-
planes „PV-Anlage Aubstadt-Nord“

Vom Planungsbüro ivs, Kronach, wird der Entwurf zur Aufstellung einer 
3. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Aubstadt und 
zur Aufstellung eines Bebauungsplanes „PV-Anlage Aubstadt-Nord“ zur 
Stellungnahme vorgelegt. Planziel der Flächennutzungsplanänderung
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und Bebauungsplanaufstellung ist die Ausweisung von zwei Flächen 
für PV-Anlagen. Die Planfläche beträgt insgesamt ca. 20 ha und liegt 
nördlich von Aubstadt. Der Marktgemeinderat hat keine Einwände zum 
vorliegenden Entwurf der Flächennutzungsplanänderung und der Be-
bauungsplanaufstellung.

Beschluss über die Aufstellung eines Bebauungsplans „Bürgersolarpark“, 
Flur-Nrn. 3741, 3788, 3789, 3796, 3803, 3804, 3805, 3806, 3807, 3808, 
3809 und 3810, Gemar-kung Saal a. d. Saale

Es wird ein Antrag auf Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans gestellt. Zweck der Planung ist die Errichtung eines Bürger-
solarparks mit einer Nennleistung von 13 MWp. Erster Schritt der Auf-
stellung eines Bebauungsplans ist der Aufstellungsbeschluss, der die 
grundsätzliche Planungsabsicht der Gemeinde feststellt. Der Marktge-
meinderat beschließt die Aufstellung eines Bebauungsplans zur Errich-
tung eines Bürgersolarparks auf den Grundstücken mit den Flur-Nrn. 
3741, 3788, 3789, 3796, 3803, 3804, 3805, 3806, 3807, 3808, 3809 und 
3810, Gemarkung Saal a. d. Saale.

Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse nach 
Wegfall der Geheimhaltungsgründe im Sinne von Art. 52 Abs. 2 GO

Freiwillige Feuerwehr Saal a. d. Saale; Zusatzalarmierung über Handy 
mittels Alamos
Der Marktgemeinderat beschließt, die Angebote in Höhe von 1.210,50 € 
und 222,48 € anzunehmen und den Auftrag zu vergeben.

Auftragsvergabe der Beinebaumelbänke für Parkflächen und Sonnenschir-
me für das Schwimmbad aus dem Regionalbudget
Der Marktgemeinderat beschließt, die beiden Baumelbänke der Fa. Rath-
schlag zum Bruttopreis von 4.706,45 € und die drei Sonnenschirme der 
Fa. Lukip zum Bruttopreis von 3.367,14 € zu beauftragen.

Ausbau von Kernwegen; Beauftragung eines Prüfsachverständigen für 
Standsicherheit für den Neubau der Forchsbrücke
Der Marktgemeinderat vergibt die Prüfung der Standsicherheit für die 
Forchsbrücke an Herrn Dipl.-Ing. Stefan Kleffel, Rippershausen zum Brut-
topreis von 7.248,89 Euro.
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Gemeinderatssitzung vom 11.05.2023:

Vorstellung des Projektes Solitärbäume durch Frau Flach, Agrokraft 
GmbH

Frau Sarah Flach von der Agrokraft GmbH stellt das Projekt Solitärbäume 
vor. Die Aktion richtet sich an Gemeinden als auch an alle Flächeneigen-
tümer. Gefördert werden Einzelbäume, Baumreihen, Alleen oder kleine 
Baumgruppen in der Feldflur, entlang von Wegen, auf Viehweiden oder 
Gewässerrandstreifen. Über das Projekt werden die Bäume (Hochstäm-
me, Stammumfang 8-12 cm) sowie das Pflanzmaterial kostenlos zur 
Verfügung gestellt. Bis zum 15.07.23 können die Solitärbäume für die 
Pflanzung im Herbst 2023 beantragt werden.

Antrag auf Baugenehmigung; Teilabbruch und Neubau Dachkonstrukti-
on Gerätehalle mit Vordach; Kehl 12, Flur-Nr. 186

Der Bauherr stellt einen Bauantrag auf Teilabbruch und Neubau Dach-
konstruktion Gerätehalle mit Vordach auf dem Grundstück Kehl 12, Flur-
Nr. 186, Saal a. d. Saale. Das gemeindliche Einvernehmen für die Zuläs-
sigkeit des Vorhabens wird erteilt.

Antrag auf Baugenehmigung; Errichtung eines 41 m Funkmastes; Flur-
Nr. 3417, Zehntberg

Es wird beabsichtigt, auf dem Grundstück Fl. Nr. 3417, Lage Zehntberg, 
einen Mobilfunkmast in Form eines Stahlgittermastes zu errichten.
Der Mast wird durch den Anbieter „Telefónica“ genutzt. Eventuell kom-
men später weitere Anbieter wie z. B. die Telekom dazu. Der Mast hat 
eine Höhe von 41 m. Das gemeindliche Einvernehmen für die Zulässig-
keit des Bauvorhabens wird nicht erteilt. Begründung: In unmittelbarere 
Nähe liegt das geplante Baugebiet „Östlich Bildhäuser Weg“ und „Holzlei-
te“. Außerdem ist das Naherholungsgebiet durch den Mast beeinträch-
tigt. Aus Sicht des Gemeinderates gibt es geeignetere Standorte.

Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
plans; Errichtung eines Gartenhauscontainers; Bergstraße 21, Fl-Nr. 704/2

88

GEMEINDERAT



Die Bauherren stellen einen Antrag auf isolierte Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes „Zehntberg“. Sie beabsichtigen, auf 
dem Grundstück Fl. Nr. 704/2, Gemarkung Saal a. d. Saale, Bergstraße 21 
einen Gartenhauscontainer mit den Maßen (B x L x H) 3 m x 6 m x 2,40 
m zu errichten. Der Marktgemeinderat stimmt der Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes „Zehntberg“ hinsichtlich der Bau-
grenzen zu.

Entgeltordnung für die Benutzung des Freibades in Waltershausen

In der Marktgemeinderatssitzung vom 15.12.2022 wurde beschlossen 
die Gebührensatzung für die Benutzung des Freibades aufzuheben.
Diese Gebührensatzung soll durch eine privatrechtliche Entgeltordnung, 
gleichen Inhaltes, ersetzt werden. Die Entgeltordnung wird wie folgt 
geändert: Eintrittsermäßigungen: In diesem Passus werden Erwerbslose, 
Bezieher von Arbeitslosengeld, Arbeitslosenhilfe und Sozialhilfe sowie 
Wehrdienst- und Zivildienstleistende gestrichen. Der Marktgemeinderat 
beschließt die Entgeltordnung.

Ergebnis der Bürgerbefragung zum Solarpark „Sandgraben“

1. Bürgermeisterin Cornelia Dahinten gibt das Ergebnis der Bürgerbefra-
gung zum Solarpark „Sandgraben“ bekannt. 470 Haushalte im Ortsteil 
Saal a. Saale waren an der Befragung beteiligt. 142 Rückmeldungen 
wurden eingereicht. Dies entspricht einer Beteiligungsquote von 30%.
16 Rückmeldungen waren mit Anmerkungen versehen. Diese werden 
verlesen. Mit JA votierten 119 (83,8%), mit NEIN 23 (16,2%). Das Ergebnis 
dient dem Marktgemeinderat zur Kenntnis.

Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse nach 
Wegfall der Geheimhaltungsgründe im Sinne von Art. 52 Abs. 2 GO

Spielplatz Waltershausen; Auftragsvergaben für die Lieferung von Spielgerä-
ten und für Garten- und Landschaftsbauarbeiten
Der Marktgemeinderat vergibt die Aufträge für die Neugestaltung des 
Spielplatzes Waltershausen wie folgt:
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Los 1 (Garten- und Landschaftsbauarbeiten) an die Firma Karlein 
Bau-GmbH, Mellrichstadt zum Bruttopreis von 127.226,34 Euro und Los 
2 (Lieferung und Montage der Spielgeräte) an die Fa. Ernst Maier Spiel-
platzgeräte GmbH, Altenmarkt zum Bruttopreis von 74.206,23 Euro.

Bauhof Saal; Anschaffung Werkstattbus
Der Marktgemeinderat beschließt, den Auftrag für einen neuen Werk-
stattbus an die Fa. Hölzer, Bad Königshofen i. Gr. zum Bruttoange-
botspreis von 44.148,08 € zu vergeben.

Gemeinderatssitzung vom 25.05.2023:

Regionalbudget 2024

Für das Regionalbudget 2024 werden folgende Maßnahmen vorgeschla-
gen:
•	 Anschaffung eines Defibrillators
•	 generationsübergreifender Begegnungsort am Quartier Hinter’m 

Dorf
•	 Toilette, Überdachung/Sonnenschutz, Sitzgelegenheiten, Ausschank/

kleine Küchenzeile im alten Feuerwehrhaus

Anerkennung des Evaluierungsberichtes und Zustimmung zur Weiter-
führung der ILE Allianz Fränkischer Grabfeldgau durch Neuerstellung 
eines Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes

Der Marktgemeinderat Saal a. d. Saale beschließt, dass die im Prozess 
der Abschlussevaluierung erarbeiteten Themenschwerpunkte und die in 
dem Evaluierungsbericht zusammengefassten Ergebnisse und Ausblicke, 
die Grundlage der weiteren zielgerichteten Zusammenarbeit in der ILE 
Allianz Fränkischer Grabfeldgau e.V. bilden, um die Kommunen im Ver-
bund zukunftsfähig weiterzuentwickeln. Nach Anerkennung der Ergeb-
nisse durch das ALE Unterfranken ist die Beantragung von Mitteln für 
die Erstellung eines neuen ILEKs geplant und die Weiterbeschäftigung 
der ILE-Umsetzungsbegleitung. Die ILE Allianz Fränkischer Grabfeldgau 
e.V. wird mit der Beantragung der Fördermittel beim ALE Unterfranken 
beauftragt. Es besteht Einverständnis, die ILE Allianz Fränkischer
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Grabfeldgau e.V. auch bei geringerem Fördersatz weiterzuführen und die 
fehlenden Mittel durch die Mitgliedskommunen zu tragen.

Gemeinderatssitzung vom 15.06.2023:

Information zum Sachstand - Erschließungsbeiträge und Förderung Mari-
enstraße und Raiffeisenstraße

Raiffeisenstraße:
Während der Planung (ca. ab 2015) wurde davon ausgegangen, dass 
Straßenausbaubeiträge von den Anliegern erhoben werden können. Am 
17.11.2017 wurde die Berechnung der Beiträge im Gemeinderat vorge-
stellt. Bereits zu dieser Zeit war die Abschaffung der Straßenausbaubei-
träge Thema in den Medien. 
Am 11.04.2018 wurde der Gesetzesentwurf zur Abschaffung der Straßen-
ausbaubeiträge in den Landtag eingebracht. Am 14.06.2018 beschloss 
der Landtag die Abschaffung der Straßenausbaubeiträge rückwirkend 
zum 01.01.2018.
Nachdem der Förderbescheid vorlag, wurde am 19.07.2018 das Inge-
nieurbüro Kittner und Weber durch den Markt Saal a. d. Saale bzw. die 
Verwaltungsgemeinschaft Saal a. d. Saale angewiesen, die Straßenbau-
arbeiten auszuschreiben. Es war also zum Zeitpunkt der Ausschreibung 
bekannt, dass keine Beiträge mehr erhoben werden können.
Da die Ausschreibung nach dem 11.04.2018 (offizielle Einbringung des 
Gesetzesvorschlags) veranlasst wurde, ist eine vollständige Erstattung 
der ursprünglich berechneten Anliegerbeiträge durch den Freistaat Bay-
ern ausgeschlossen.
Es kommt allerdings eine Erstattung der Aufwendungen in Betracht, 
die die Gemeinde vor dem 11.04.2018 geleistet hat. Insbesondere sind 
dies Planungskosten und Kosten für das Baugrundgutachten. Der da-
für notwendige Erstattungsantrag wird aktuell durch die Verwaltung 
vorbereitet. Die Höhe der Erstattung wird voraussichtlich rund 19.200 
Euro betragen. Die Vorlage des Erstattungsantrags an die Regierung von 
Unterfranken ist im Laufe des Jahres 2023 geplant.
Für die Maßnahme wurden Fördermittel bei der Regierung von Unter-
franken beantragt und vollständig abgerufen. Die Höhe betrug 500.000 
Euro. Die letzte Rate in Höhe von 163.000 Euro ging 2021 ein.
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Marienstraße:
In der Marienstraße stellt sich die Rechtslage anders dar. Im Oktober 
2012 wurden sog. Vorauszahlungsbescheide erlassen. Das bedeutet, 
dass der Markt Saal a. d. Saale auf Grund vorläufiger Kostenberechnun-
gen Beiträge bei den Anliegern erhoben hat. Nach früherer Rechtslage 
wären nach Abschluss der Baumaßnahme eine Endabrechnung erstellt 
und zu viel gezahlte Beiträge zurückerstattet bzw. zu wenig gezahlte 
Beiträge nacherhoben.
Die Baumaßnahme wurde vom 30.08.2012 bis 02.06.2014 durchgeführt. 
Am 29.01.2015 ging die Schlussrechnung bei der Verwaltungsgemein-
schaft ein. Nach Eingang der Schlussrechnung hätte die Endabrechnung 
der Beiträge erfolgen können. Dies ist bis zur Abschaffung der Straßen-
ausbaubeträge im Jahr 2018 nicht geschehen.
Das Kommunalabgabengesetz sieht in diesem Fall folgendes vor: Die 
Gemeinde muss bis zum 31.12.2024 eine fiktive Abrechnung des end-
gültigen Beitrags erstellen. Übersteigt die Vorauszahlung des einzelnen 
Anliegers den endgültigen Beitrag, erstattet die Gemeinde den Unter-
schiedsbetrag. Ergibt die Berechnung eine Unterdeckung, kann keine 
Nachzahlung verlangt werden. Die fiktive Abrechnung wird derzeit 
durch die Verwaltung erstellt. Die Fertigstellung ist bis Ende des Jahres 
2023 geplant. Für die Maßnahme wurden Fördermittel bei der Regierung 
von Unterfranken beantragt und vollständig abgerufen. Die Höhe be-
trug 424.300 Euro. Die letzte Rate in Höhe von 167.300 Euro ging 2017 
ein. Der Härtefallfonds der Bayerischen Staatsregierung kommt nicht 
zum Tragen. Dieser Fonds hatte das Ziel, Anlieger zu entschädigen, die in 
der Zeit vom 01.01.2014 bis 31.12.2017 Straßenausbaubeiträge zu zah-
len hatten. Die Bescheide des Marktes Saal a. d. Saale sind im Jahr 2012 
erlassen worden.
Im Jahr 2017 wurde im Haushalt eine Einnahme in Höhe von 130.000 
Euro für Ausbaubeiträge veranschlagt. 2018 wurden erneut 130.000 Euro 
unter der Bezeichnung „Ausbaubeträge bzw. Ersatzleistungen“ ange-
setzt. 2019, 2021, 2022 und 2023 finden sich jeweils Einnahme-Ansätze 
in Höhe von 200.000 Euro für Ersatzleistungen.
Nach telefonischer Auskunft der Regierung von Unterfranken könnte 
grundsätzlich ein Anspruch auf Ersatzleistungen bestehen. Über die 
Höhe kann derzeit keine Auskunft getroffen werden. Ob der Ansatz in
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o. g. Höhe realistisch ist, kann nach derzeitiger Aktenlage und auf Grund 
von Personalwechsel nicht eingeschätzt werden. Die notwendigen An-
träge auf Ersatzleistungen werden derzeit in der Verwaltung vorbereitet.
Die Vorlage des Antrags auf Ersatzleistungen an die Regierung von Un-
terfranken ist im Laufe des Jahres 2023 geplant.

Antrag auf Baugenehmigung; Wohnhausanbau auf bestehende Garage; 
Rhönstraße 6, Flur-Nr. 816/1

Die Bauherren stellen einen Antrag auf Baugenehmigung zum Wohn-
hausanbau auf einer bestehenden Garage auf dem Grundstück 
Rhönstraße 6, Flur-Nr. 816/1. Das gemeindliche Einvernehmen für die 
Zulässigkeit des Vorhabens wird erteilt.

Behandlung der Empfehlungen aus den Bürgerversammlungen in Wal-
tershausen am 28.03.2023 und in Saal a. d. Saale am 29.03.2023 und aus 
der Seniorenbürgerversammlung am 03.05.2023

Anhand der Niederschriften aus den Bürgerversammlungen in Wal-
tershausen am 28.03.2023 und in Saal a. d. Saale am 29.03.2023 und der 
Seniorenbürgerversammlung am 03.05.2023 befasst sich der Gemeinde-
rat mit den geäußerten Wünschen, Anträgen und Anregungen, die die 
Bürger vortrugen.
Zu den einzelnen Empfehlungen werden folgende Beschlüsse gefasst:
1. Bürgerversammlung in Waltershausen am 28.03.2023:
a) Es wird ein Gehweg entlang der Brücke Charlotte-von-Kalb Straße 
beantragt, da dies für alle Fußgänger und vor allem für die Kinder sehr 
gefährlich ist. Die Gegebenheiten und Möglichkeiten sollen bei einer 
Begehung vor Ort bewertet werden.
b) Ist es nicht sinnvoller eine neue Brücke in Nähe der Kehlbrücke zu 
bauen, anstatt die alte Brücke zu ertüchtigen. Diese Option wurde be-
reits im Gemeinderat ausgiebig diskutiert und schließlich abgelehnt. 1. 
Bürgermeisterin Dahinten hat hierzu bereits in der Bürgerversammlung 
Stellung genommen.
c) Durch die Wegesanierung mit dem Schotter der Windräder z. B. Am 
Rosenrain sind diese nun kaum noch mit normalem PKW befahrbar. Die
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Wege sind noch nicht fertig saniert. 1. Bürgermeisterin Dahinten hat 
hierzu bereits in der Bürgerversammlung Stellung genommen.
d) Die neuen LED-Lampen am Schießbach sind viel zu dunkel. Die Situa-
tion soll bei einer Begehung vor Ort geprüft werden.
e) Der Radweg in Richtung Saal sowie die Straße sind seitlich weggebro-
chen und müssten dringend instand gesetzt werden. Die Situation soll 
bei einer Begehung vor Ort geprüft werden. Winfried Kürschner lässt 
sich die Stellen im Vorfeld zeigen.
2. Bürgerversammlung in Saal a. d. Saale am 29.03.2023:
a) Kann die Quartiersmanagerin die Koordination für die Helfergruppe 
für die Bewohner der Gemeinschaftsunterkunft übernehmen? Die Inte-
grationslotsin des Landratsamts bietet am 12.04. im Rathaus ab 18:30 
Uhr eine Bürgersprechstunde zu diesem Thema an. 1. Bürgermeisterin 
Dahinten hat hierzu bereits in der Bürgerversammlung Stellung genom-
men.
b) Wie weit ist die Brückenplanung Kehl? 1. Bürgermeisterin Dahinten 
hat hierzu bereits in der Bürgerversammlung Stellung genommen.
c) Halteverbot bei Düring & Aral. Hier stehen Autos und Lkws zum Teil 
auf beiden Straßenseiten, obwohl Parkflächen vorhanden sind. Ein Halte-
verbot wird aktuell nicht vorgesehen. Als ersten Schritt sollen Falschpar-
ker, welche auf dem Gehweg stehen, geahndet werden. Dies ist bereits 
in Bearbeitung.
d) Verkehrsberuhigte Zone evtl. mit Pollern in der Kleineibstädter Straße. 
Hier fahren die Autos, Lkws etc. z. T. mit sehr hoher Geschwindigkeit. Es 
soll ein Antrag auf Errichtung von Tempo 30 in der Kleineibstädter Straße 
(vom Ortschild bis Mündung Bundesstraße B279) gestellt werden.
Abstimmungsergebnis: 7 : 5
e) Tempo 30 in der Raiffeisenstraße wird von 1/3 der Fahrzeuge nicht 
eingehalten. Appell an Benutzer, sich an die Begrenzung zu halten! Der 
Hinweis wird zur Kenntnis genommen.
f ) Windpark / Photovoltaikanlagen. Sind hier welche in Planung? 1. 
Bürgermeisterin Dahinten hat hierzu bereits in der Bürgerversammlung 
Stellung genommen.
g) Versuchsbohrung. Warum wurden vor der Brücke Bohrungen durch-
geführt? 1. Bürgermeisterin Dahinten hat hierzu bereits in der Bürgerver-
sammlung Stellung genommen.
h) Pkw-Parkplätze. Wann beginnt die Einzeichnung der Parkplätze auf
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den Gehwegen an der Hauptstraße? Gehsteige an der Hauptstraße oft 
nicht begehbar wegen abgestellter Autos; mit Kinderwagen unmöglich.
Die Markierungen werden in der Hauptstraße angebracht, sobald der 
Glasfaserausbau abgeschlossen ist. Falschparken soll geahndet werden. 
Siehe Punkt c)
i) Fernwärmenetz. Blickt hier die Marktgemeinde in die Zukunft? Bisher 
und auch in naher Zukunft ist kein Fernwärmenetz geplant. 1. Bürger-
meisterin Dahinten hat hierzu bereits in der Bürgerversammlung Stel-
lung genommen.
j) Was gedenkt die Gemeinde gegen den Leerstand im Innenort zu tun? 
Es gibt ein Förderprogramm für Innenentwicklung über bis zu 10.000 
€, zusätzlich 1.000 € je Kind. Die Leerstandbeseitigung scheitert oft an 
der Verkaufsbereitschaft und den Preisvorstellungen der Eigentümer. 1. 
Bürgermeisterin Dahinten hat hierzu bereits in der Bürgerversammlung 
Stellung genommen.
k) Wir wünschen uns eine Toilette bei der Kräuterschnecke hinterm Dorf. 
Eine Toilette könnte z. B. über das Regionalbudget beantragt und gebaut 
werden. Die Anregung wird bereits weiterverfolgt.
l) Der Betonmast am Ende der Sudetenstraße wurde bisher noch nicht 
ausgetauscht, sondern es wurde nur der Leuchtkörper durch LED ersetzt. 
Die Baumaßnahmen sind noch nicht abgeschlossen. Der Mast wird noch 
getauscht.
m) Gibt es bereits Planungen für das ehemalige Grundstück Ottmar Eb-
ner? Aktuell sind Planungen und Verhandlungen noch nichtöffentlich.
1. Bürgermeisterin Dahinten hat hierzu bereits in der Bürgerversamm-
lung Stellung genommen.
n) Warum wird das Neubaugebiet nicht westlich des Baugebiets „West-
lich Bildhäuser Weg“ weiter gebaut? Die Grundstücke „Am Oberbachs-
rangen“ sind nicht in Gemeindebesitz und die Eigentümer wollen diese 
auch nicht verkaufen. 1. Bürgermeisterin Dahinten hat hierzu bereits in 
der Bürgerversammlung Stellung genommen.
o) Warum kann Bertram Süß dort einen Pferdestall ohne Baugenehmi-
gung bauen? Das Landratsamt ist bereits involviert und Herr Süß muss 
den Pferdestall wieder abreißen. Es liegt ein Schreiben des Landratsamts 
vor, dass bis 01.10.2023 ein Rückbau der baulichen Anlagen zu erfolgen 
hat.
p) Es gibt verschiedene Varianten wie die Erschließung für Baufahrzeuge
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zum geplanten Baugebiet erfolgen kann. Der Hinweis wird zur Kenntnis 
genommen.
3. Seniorenbürgerversammlung am 03.05.2023:
a) Die Bildstöcke entlang des Steinwegs sollten restauriert werden. Die 
Anregung wird zur Kenntnis genommen.
b) Lkws parken auf dem südlichen Gehweg bei der Tankstelle. Fußgänger 
werden gezwungen auf die Straße auszuweichen. Das führt zur Gefähr-
dung. Wie Bürgerversammlung Saal, Punkt c)
c) Im naturnahen Urnenfeld am Friedhof Saal wäre es schöner, wenn 
die einzelnen Gräber mit Grabschildern versehen werden. Bei der Fried-
hofsanierung sprach sich der Gemeinderat für das Konzept der anony-
men Bestattung aus.
d) Am Wiesgartenweg befindet sich ein großes Loch, das mit Beton aus-
gegossen wurde und bei Regen zur Wanne wird. Dies wird in der nächs-
ten Sitzung als Tagesordnungspunkt behandelt.
e) Die Sicht bei der Ausfahrt Sonnenleite in den Bildhäuser Weg ist ein-
gegrenzt. Der Bauhof wird angewiesen, die Situation vor Ort zu prüfen 
und ggf. einen Rückschnitt durchzuführen.
f ) Die Gemeinde soll stärker gegen Leerstand im Ort vorgehen, z. B. die 
Eigentümer anschreiben. Die Eigentümer wurden schon angeschrieben.
g) Der Rasen am Friedhof in Saal müsste öfter gemäht werden. Zu ge-
wissen Feiertagen sollten die Flächen gemäht sein, ansonsten sieht der 
Gemeinderat keine Veranlassung.
h) In der Kleineibstädter Straße wäre auf Höhe der Querung des Rad-
wegs ein Spiegel erforderlich, da sich die Querung im Kurvenbereich 
befindet und unübersichtlich ist. Der Spiegel soll in Verbindung mit dem 
Antrag auf Tempo 30 beantragt werden.
i) Das Wasserbecken am Quartier Hinter’m Dorf sollte zum Kneippbecken 
umgebaut werden. Da nicht genügend Wasser im darunterliegenden 
Brunnen verfügbar ist, wurde das Becken vorerst stillgelegt.
j) Die Lampe am Bäckerhügel funktioniert nicht. Die Arbeiten wurden 
bereits erledigt.
k) Beim Abräumen der Gräber werden von den Angehörigen oftmals 
Grablampen etc. an Grotten/Gedenkstätten abgestellt. Diese müssen 
dann von den ehrenamtlichen Grottenpflegern/innen entsorgt werden. 
Ein entsprechender Hinweis wird in den Gemeinderatsnachrichten veröf-
fentlicht.
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Umgehungsstraße

Mit dem neuen Amtsleiter des Staatlichen Bauamts Schweinfurt, 
Andreas Hecke und 1. Bürgermeisterin Cornelia Dahinten fand kürzlich 
ein Gespräch zum Sachstand der Umgehungsstraße und zur Situation 
der Ortsdurchfahrt statt.

Für die Hauptstraße zeichnet sich mit der Zusage der Fahrbahnerneue-
rung durch das Staatl. Bauamt eine einvernehmliche Lösung zur Behe-
bung der Setzungen an den Wasserschiebern ab.

Für die Umgehungsstraße ist noch keine konkrete Aussage möglich. 
Die Gesamtkosten sind durch die größeren Brückenbauwerke zum 
Schutz der naturschutzfachlichen und wasserwirtschaftlich sensiblen 
Flächen von 12,4 Mio. € auf rund 46 Mio. € gestiegen. Aufgrund der 
Vervierfachung der Kosten fordert das Bundesministerium für Digitales 
und Verkehr (BMDV) eine neue gesamtwirtschaftliche Bewertung der 
Ortsumgehung. Derzeit wird vom Staatlichen Bauamt mit einem exter-
nen Büro eine neue Nutzen-Kosten-Analyse für die Nachbewertung im 
Bundesverkehrswegeplan erstellt. Der Zeitraum wann die Ergebnisse 
vorliegen, ist nach Aussage von Herrn Hecke nicht absehbar.

Spielplatz Sonnenleite

Am 13. Mai 2023 wurde der Spielplatz in der Sonnenleite im kleinen Rah-
men offiziell seiner Bestimmung übergeben. Die Freiwillige Feuerwehr 
Saal a. d. Saale hat dankenswerter Weise die Bewirtung übernommen.

Fotos: Ewald Dahinten
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Rathaus 

Bürgermeisterin Conny Dahinten führte
die Vorschulkinder vom Kinderhaus Hl. 
Franziskus durch die Räumlichkeiten 
des Rathauses. Viele Winkel gab es zu 
entdecken. Im Sitzungsaal durften die 
Kinder auf den Stühlen des Gemeinde-
rates Platz nehmen. Am Ende gab es 
eine süße Überraschung.
Auch die Schüler und Schülerinnen der 
4. Klasse der Grundschule Saaletal stat-
teten der Bürgermeisterin einen Besuch
im Rathaus ab. Die Bürgermeisterin er-
klärte den Kindern anschaulich welche 
Aufgaben Bürgermeisterin und Gemeinderat haben und beantwortete 
die Fragen der Kinder.

Schwimmbad Waltershausen

Über das Regionalbudget wurden drei Sonnenschirme für das 
Schwimmbad angeschafft. Ein herzliches Dankeschön den freiwilligen
					        Helfern, die den Einbau der Schir-
					        me übernommen haben. 
	
					        Herzlichen Dank auch an die
					        Schwimmbadfreunde für die Reini-
					        gungsarbeiten zum Start der 
					        Saison. 

					        Katja Abschütz, die Betreiberin des
					        Kiosks, freut sich auch dieses Jahr 
					        wieder auf zahlreiche Gäste.

Foto: Heike Deuschler

Foto: Schwimmbadfreunde
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Freies WLAN

Am Schwimmbad Waltershausen und im Gästehaus Waltershausen 
wurde vor Kurzem freies WLAN eingerichtet und steht nun mit bestem 
Empfang zur Verfügung.

Friedhof Saal

Wir weisen darauf hin, dass Laternen von abgeräumten Gräbern nicht 
an den Gedenkstätten und Grotten abgestellt werden, sondern zuhause 
entsorgt werden sollen.

Platz Elfenweg

Die Außenanlage am Platz Elfenweg nimmt Form an. Jetzt muss noch 
das Buswartehäuschen fertig gestellt werden. 

Die Einweihungsfeier für Platz, Halle und Spielplatz findet im Rahmen 
eines Weinfestes am Samstagabend, 09. September 2023, statt. Der
Verein Frohsinn und der TSV Waltershausen haben die Organisation 
übernommen.
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Forchsbrücke

Mitte Juni haben die Bauarbeiten an der Forchsbrücke begonnen. Der 
Weg über die Milz ist im Zeitraum der Bauarbeiten bis Mitte Oktober 
gesperrt. 

Wir appellieren eindringlich aufgrund der Brückenschäden, die Kehl-
brücke nicht mit Fahrzeugen über 6 t zu befahren, sondern den Umweg 
über Waltershausen bzw. Wülfershausen zu nutzen.

Glasfaser-Ausbau

Im November 2023 beginnt in Saal a. d. Saale der Glasfaserausbau. Die 
Grundstückseigentümer müssen den kostenlosen Glasfaser-Hausan-
schluss selbst beauftragen. Hierzu ist eine Registrierung unter 
www.glasfaser.telekom.de notwendig. 
Anleitungen zur Registrierung liegen im Rathaus-Büro sowie in der Ver-
waltungsgemeinschaft vor.

Weitere Informationen gibt es im Telekom Glasfaser-Infomobil
am 01.08. und 02.08.23 
von 11.00 bis 18.00 Uhr

am Marktplatz Saal a. d. Saale
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Bayernwerk rüstet Straßenbeleuchtung in Saal an der Saale mit 
hocheffizienten Lampen aus – Beitrag zum Klimaschutz – 19 Tonnen 
CO2 weniger pro Jahr

Straße für Straße zogen die Hubbühnen weiter, Monteure arbeiteten 
eifrig hoch oben an jeder Straßenlaterne: Im Laufe von 2023 moder-
nisierte die Bayernwerk Netz GmbH (Bayernwerk) in Saal an der Saale 
die öffentliche Beleuchtung: Die bisherigen konventionellen Lampen 
wurden durch moderne, hocheffiziente LED – Licht emittierende Dio-
den – ersetzt. „Das ist eine Investition in den Klimaschutz“, informiert 
Christine Pfaff vom Kommunalmanagement des Bayernwerks. „Mit den 
neuen Leuchten spart die Gemeinde jährlich rund 43700 Kilowattstun-
den Strom.“ Dadurch reduziert sich der Ausstoß von klimaschädlichem 
Kohlendioxid (CO2) um rund 19 Tonnen, wenn man den aktuellen bun-
desdeutschen Strommix für die Berechnung zugrunde legt. In Saal an 
der Saale rüstete das Bayernwerk insgesamt 228 Straßenleuchten um. 
Die Modernisierungsmaßnahme kostete rund 116.000 Euro und ist im 
Rahmen der Nationalen Klimaschutzinitiative durch das Bundesumwelt-
ministerium mit einer Zuwendung von 30 % gefördert.

Bürgermeisterin Cornelia Dahinten lobt das Engagement des bayeri-
schen Energieunternehmens: „Das Bayernwerk setzt in Sachen Energieef-
fizienz sichtbare Zeichen. Das motiviert auch uns als Kommune und die 
Einwohnerschaft, mehr für den Klimaschutz zu tun. Klimaschutz ist eine 
der größten Herausforderungen. Hierfür sind alle gefordert“.
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Solarpark Sandgraben

Zum geplanten Solarpark „Sandgraben“ fand im Ortsteil Saal a.d. Saale 
eine Bürgerbefragung statt. Von den 470 befragten Haushalte kamen 
142 Rückmeldungen. Dies entspricht einer Beteiligung von 30 %.
119 stimmten mit Ja (83,8%), 23 stimmten mit Nein (16,2%)

Die nächsten Schritte sind nun die Aufstellung des Bebauungsplans und 
die Gesellschaftsgründung der Bürgersonnenenergie GmbH. Hierzu wird 
auch eine Informationsveranstaltung stattfinden.

Bannerwerbung für Vereine

Vom Bauhof werden zurzeit im Ortsteil Saal zwei Metallgitterwände für 
Bauzaunbanner errichtet. Die örtlichen Vereine können hier Werbung für 
ihre Veranstaltung anbringen (siehe Plakatierungsverordnung).

Personalie

Heinz Rittweger beendet nach 24 Jahren seinen Dienst als Amtsbote in 
Waltershausen. Sein Nachfolger ist Björn Rittweger.
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Foto: Simon Dahinten

Wir danken Herrn Rittweger herzlich für seine geleistete Arbeit und wün-
schen ihm recht viel Gesundheit und Wohlergehen.

Informationen im Internet

Auf der Homepage der Marktgemeinde  

www.saal-saale.de 

werden alle Informationen rund um die Gemeinde veröffentlicht.

Vielfältige Informationen über Waltershausen gibt es auf der Internetsei-
te

www.waltershausen.bayern

Im Solarkataster kann die Eignung von Gebäuden für die Installation von 
Photovoltaik- sowie Solarthermie-Anlagen abgefragt werden

www.solar-kataster.de/Saal/
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Wir begrüßen unseren neuen Mitbürger 

Linus Rink 	  			 
geb. am 07.02.2023
Eltern: Marion Rink u. Dominik Haßold

Mia Zinsmeister
geb. am 20.04.2023
Eltern: Sabine u. Christian Zinsmeister

Überprüfung der Standfestigkeit der Grabmale im
Friedhof Saal a. d. Saale und Waltershausen am 10.07.2023

Der Markt Saal a. d. Saale ist aufgrund der Unfallverhütungsvorschriften 
der Gartenbau-Berufsgenossenschaft angewiesen, einmal jährlich die 
Standhaftigkeit der Grabmale auf dem Friedhof in Saal a. d. Saale und 
Waltershausen zu überprüfen.

Die Überprüfung findet am Montag, 10.07.2023 ab 13:00 Uhr auf dem 
Friedhof in Saal a. d. Saale und anschließend auf dem Friedhof in Wal-
tershausen statt.
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Bekanntmachung

Gem. der Friedhofssatzung des Marktes Saal a.d. Saale vom 21.03.2022 
werden der Ablauf des Nutzungsrechtes und der Ablauf der Ruhefrist 
sowie die damit im Zusammenhang stehenden etwaigen Abräumungen 
der Grabstätten durch den Markt Saal a.d. Saale mindestens drei Monate 
vorher öffentlich bekannt gemacht. 

Ablauf der Ruhefrist:

Auf dem Friedhof des Marktes Saal a.d. Saale ist die Ruhezeit für das 
nachstehend aufgeführte Einzelgrab zum 31.05.2023 abgelaufen.
Der Aufenthaltsort der Nutzungsberechtigten und der Verantwortlichen 
in der Rechtsnachfolge sind nicht bekannt. 

Das Nutzungsrecht an Einzelgräbern kann gegen Zahlung einer erneu-
ten Gebühr um 5 Jahre verlängert werden. Sofern sich die Nutzungsbe-
rechtigten innerhalb der 3-monatigen Bekanntmachungsfrist nicht bei 
der Friedhofsverwaltung melden und auch in sonstiger Weise keinen 
Gebrauch von dem Recht auf Wiedererwerb machen, erlischt das Nut-
zungsrecht an der Grabstätte.

Folgende Grabstätten werden nach Ablauf des Nutzungsrechts vom 
Markt Saal a.d. Saale abgeräumt:

Einzelgrab, Abteilung IV Grab-Nr. 67
Grabstätte: Georg und Ludwina Wolf

Jegliches Grabzubehör, das sich zum Zeitpunkt der Abräumung noch auf 
der Grabstätte befindet (Grabmal, Einfasssung, Kerzen etc.), geht in das 
Eigentum des Marktes Saal a.d. Saale über und wird entschädigungslos 
entsorgt.

Sie können Angaben zum Verbleib der Angehörigen machen oder 
haben Rückfragen? Die Friedhofsverwaltung des Marktes Saal a.d. Saale, 
Wiesenflecklein 4, 97633 Saal a.d. Saale, Tel. 09762-910017, E-Mail: Astrid.
Walter@vg-saal.de steht Ihnen gerne zur Verfügung.
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SENIOREN
Senioren-, Behinderten- und Sozial-Beauftragte der Marktgemeinde

Manfred Schön 	 09762 - 1768
Sandra Glückstein 	 09762 – 6658

Pflegestützpunkt des Landkreises Rhön-Grabfeld

•	 umfassende und unabhängige Auskunft und Beratung rund um das 
Thema Pflege und Betreuung

•	 Koordinierung aller Maßnahmen für die wohnortnahe Versorgung 
und Betreuung

•	 Vernetzung von Pflege und Betreuungsleistungen

Beratung und Hilfe 	 Tel. 09771 94 129
		
Wohnraumberatung des Landkreises Rhön-Grabfeld

•	 Planungsempfehlungen von barrierefreien Umbaumaßnahmen 
•	 Vermittlung und Einsatz technischer Hilfsmittel
•	 Information über Finanzierungs- und Fördermöglichkeiten
•	 Hilfe bei der Antragstellung bei Kostenträgern
•	 Zusammenarbeit mit Ämtern, Kassen, Sozialstationen und Pflege-

diensten 
•	 Beratung zu alternativen Wohnformen und Wohnmöglichkeiten

Tel. 09771 94 434

Der Seniorenratgeber des Landkreises bietet zahlreiche Anregungen 
und Hinweise für ältere Mitbürger. Erhältlich ist die Broschüre in der Ver-
waltungsgemeinschaft oder online auf der Homepage des Landkreises 
Rhön-Grabfeld.
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Forstrevierleiter 

Simon Pillmeier 
Tel.: 09762 / 930497 	 Mobil: 0151 1403 6783
Mail: Simon.Pillmeier@aelf-ns.bayern.de

Jagdpächter Saal a.d. Saale

Jagdbogen 1	 Wolfgang von Basum, Sulzfeld          Mobil: 0160 9464 0573
Jagdbogen 2	 Julius Müller, Herschfeld	            	 Mobil: 0160 1591 251
Jagdbogen 3 	 Norbert Heim, Leinach		  Mobil: 0174 7370 182
Jagdbogen 4	 Manuel Köhler, Waltershausen	 Mobil: 0162 6748 056

Jagdpächter Waltershausen
Gerald Rittweger    09764 8113	        Udo Rittweger      09762 931 072

WALD & FORST
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Wann	      	 Was					     Wo

30.06. -		 Sportfest				    Sportplatz Saal

02.07.		  TSV Saal a.d. Saale

08.07.		  Hochfest Maria Heimsuchung	 Findelbergkirche		

	

09.07.		  Pfarrgartenfest		       Pfarrgarten Waltershausen

		  Ev. Kirchengemeinde Waltershausen

22.07. 		  Sommerfest				    Feuerwehrhaus Saal

		  Feuerwehrverein Saal

22.07.		  Kabarettabend		         Gästehaus Waltershausen

		  Verein Frohsinn

05.08. 		  Beach-Party				    Festplatz Saal

		  TSV Saal a.d. Saale

26.08. 		  Weinfest			                Quartier Hinter’m Dorf

		  Soldatenkameradschaft Saal

09.09. 		  Weinfest mit Einweihung		  Platz Elfenweg

		  Verein Frohsinn + TSV Waltershausen

17.09.		  Grabfelder Fahrradtag 		  Findelbergkirche

		  Fahrradgottesdienst u. Pfarrfest
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Liebe Kinder und Jugendliche,
liebe Eltern,

es ist endlich wieder soweit! Es kann heuer wieder ein Ferien-
programm stattfinden.

So geht´s:
Anmeldung (Seite 42) ausfüllen und bei 
Daniel Doser, Rhönstraße 18, Saal a. d. Saale oder 
Hermann Funk, Am Flurzaun 2, Waltershausen abgeben.
Bitte beachtet die Anmeldefrist und vergesst nicht die Unter-
schrift der Eltern.
Weitere Anmeldezettel erhalten Sie in der Verwaltungsge-
meinschaft Saal a. d. Saale oder auf der Internetseite des 
Marktes Saal a. d. Saale: www.saal-saale.de

Bei Verhinderung die Kinder bitte unbedingt direkt beim Ver-
anstalter wieder abmelden, so dass andere interessierte Kin-
der noch eingeladen werden können.

Nachdem in den letzten Jahren die Teilnehmerzahlen gesun-
ken sind, hat sich auch in diesem Jahr das Angebot der Ver-
eine stark reduziert. Um auch in den nächsten Jahren noch 
Veranstaltungen im Rahmen des Ferienprogramms anbieten 
zu können, bitten wir um rege Teilnahme an den Veranstaltun-
gen.

Wir wünschen allen Teilnehmern viel Spaß und einen un-
fallfreien Verlauf!

FERIENPROGRAMM 2023
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FERIENPROGRAMM 2023
A

nm
eldung zum

 Ferienprogram
m

 2023

Veranstaltungsnum
m

er:	
__________________

N
am

e:		
______________________________

Vornam
e:	

______________________________

Straße:		
______________________________

W
ohnort:	

______________________________

Telefonnr.:	
______________________________

A
lter:		


______________________________

Ich bin dam
it einverstanden, dass m

ein Kind am
 

Ferienprogram
m

 2023 teilnim
m

t.

____________	
________________________

D
atum

		
         	

U
nterschrift eines

		


         	
Erziehungsberechtigten

A
nm

eldung zum
 Ferienprogram

m
 2023

Veranstaltungsnum
m

er:	
__________________

N
am

e:		
______________________________

Vornam
e:	

______________________________

Straße:		
______________________________

W
ohnort:	

______________________________

Telefonnr.:	
______________________________

A
lter:		


______________________________

Ich bin dam
it einverstanden, dass m

ein Kind am
 

Ferienprogram
m

 2023 teilnim
m

t.

____________	
________________________

D
atum

		
         	

U
nterschrift eines

		


         	
Erziehungsberechtigten
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FERIENPROGRAMM 2023
Terminübersicht

Nr. Tag Veranstaltung Seite
Samstag, 

12.08.2023 Spiel, Spaß und Konfetti 43

Donnerstag, 
17.08.2023 Filmabend, Spiele und Burger-Essen 44

Samstag, 
19.08.2023 Wasserspiele mit der Feuerwehr 44

Freitag,
01.09.2023

Radtour und Führung + Brotzeit
Biohof May Junkershausen 45

Samstag,
09.09.2023 Ein Tag als Pilot/Pilotin 45

1

2

3

4

5

Spiel, Spaß und Konfetti

Termin:		  Samstag, 12.08.2023
Veranstalter:	 TSV Saal a. d. Saale und SFC
Treffpunkt:		  Sportheim Saal a. d. Saale
Uhrzeit:		  13:30 Uhr - 18:30 Uhr
Kontakt:		  Annika Endres
			   Tel.: 0172/4796372
Alter:			   5 - 14 Jahre
Anmeldung bis:	 07.08.2023
Kosten:		  keine
Sonstiges:		  Sonnenschutz, Schildkappe o. Ä., Sport-
sachen, wetterfeste Kleidung, Vegetarier ja/nein

1



Wasserspiele mit der Feuerwehr

Termin:		  Samstag, 19.08.2023
Veranstalter:	 Freiwillige Feuerwehr Saal
Treffpunkt:		  Spielplatz in der Kehl
Uhrzeit:		  13:00 Uhr - ca. 17:00 Uhr
Kontakt:		  Thomas Glückstein
			   Tel.: 0177/4721860
Alter:			   ab 6 Jahren
Anmeldung bis:	 05.08.2023
Kosten:		  keine (trägt der Feuerwehrverein)
Sonstiges:		  Badesachen, Handtuch und Wechselkla-
			   motten mitbringen

4444

FERIENPROGRAMM 2023
Filmabend, Spiele und Burger-Essen

Termin:		  Donnerstag, 17.08.2023
Veranstalter:	 Pfarrgemeinderat
Treffpunkt:		  Pfarrhaus in Saal a. d. Saale
Uhrzeit:		  18:00 Uhr - 22:00 Uhr
Kontakt:		  Rainer Nöth
			   Tel.: 09762/7121
Alter:			   6 - 12 Jahre
Anmeldung bis:	 12.08.2023
Kosten:		  3,00 €

2

3



Radtour und Führung + Brotzeit
Biohof May Junkershausen

Termin:		  Freitag, 01.09.2023
Veranstalter:	 Gärtle Saal
Treffpunkt:		  Spielplatz Kehl
Uhrzeit:		  09:30 Uhr - ca. 14:00 Uhr
Kontakt:		  Daniel Doser
			   Tel.: 0152/32734413
Alter:			   8 - 16 Jahre
Anmeldung bis:	 24.08.2023
Kosten:		  9,00 €
Sonstiges:		  Fahrrad, Helm, Wasser, wettergerechte 
			   Kleidung

4

Ein Tag als Pilot/Pilotin

Termin:		  Samstag, 09.09.2023
Veranstalter:	 Flugsportverein Grabfeld
Treffpunkt:		  Flugplatz Saal
Uhrzeit:		  10:00 Uhr
Kontakt:		  Julia Nöth
			   Tel.: 09762/7120
Alter:			   ab 6 Jahren
Anmeldung bis:	 26.08.2023
Kosten:		  keine
Sonstiges:		  Bitte die Einverständniserklärung auf Seite
			   46 zusammen mit der Anmeldung ausge-
			   füllt und unterschrieben abgeben.

5

4545
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Familienfest des Kindergartens

Am Freitag, den 18. Juni, fand im Kinderhaus Hl. Franziskus ein Familien-
fest statt. Viele Eltern nahmen mit ihren Kindern die Gelegenheit wahr, 
gemeinsam einen kurzweiligen Nachmittag zu verbringen. An einem 
Buffet, das von den einzelnen Eltern bestückt wurde, konnte sich Groß 
und Klein ausgiebig stärken. Die angebotenen Wasserspiele, die 
Schminkecke für Glitzertatoos und die Möglichkeiten, ein Familienfoto 
zu machen wurden begeistert angenommen. 

Höhepunkt des Nachmittags war der Auftritt einer Seifenblasenkünstle-
rin, die vom Elternbeirat extra engagiert wurde. Die Kinder waren be-
geistert und konnten nicht genug bekommen. 

Die Zeit verging wie im Flug und alle, Eltern und Kinder, hatten ihren 
Spaß. Es war ein sehr gelungener Nachmittag für alle Beteiligten.
Ein dickes Lob und ein herzliches Dankeschön an den Elternbeirat für die 
gute Organistion.

4747
Text und Foto: Kinderhaus

KINDERHAUS
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Infos Kirchenverwaltung Kath. Kirchenstiftung Saal 

Die erheblichen Sturmschäden am Dach und Turm der Pfarr- und Findel-
bergkirche wurden behoben. In diese monetäre Mammutaufgabe floss 
auch das letztjährige Kirchgeld mit ein. 

Bei dieser Gelegenheit wurden zudem sämtliche Dachrinnen in Au-
genschein genommen und auch der Unrat wie Nistplätze, starke Ver-
moosungen usw. entfernt. Zum Einsatz kam ein Autokran mit einem 48 
Meter-Mast und einer Spezial-Arbeitsbühne. Kalkulierte Gesamtkosten 
nach Angebot eines Fachbetriebes und anerkanntem Schadensgutach-
ten: 26.000 €. Bei Redaktionsschluss lag die Endabrechnung noch nicht 
vor. Auf Antrag und in enger Abstimmung mit der Rechtsabteilung des 
Bischöflichen Ordinariats kann ein Großteil der Instandsetzungskosten 
über die Diözesansammelversicherung abgerechnet werden. Darüber 
sind wir sehr erleichtert, dass wir hier eine finanzielle Beteiligung erwir-
ken konnten.

Text und Fotos (2): Rüdiger Umhöfer

5050
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Kindertageseinrichtungen erfüllen eine wichtige Aufgabe sowohl für die 
anvertrauten Kinder als auch für deren Familien. Schon seit geraumer 
Zeit musste die Kirchenverwaltung feststellen, dass ihre unterstützende 
Leistungserbringung (Trägerschaft) für eine, an sich kommunale Pflicht-
aufgabe, immer schwieriger wird. Da die ehrenamtliche Führung des 
Montessori Kinderhauses Hl. Franziskus aufgrund zunehmender perso-
neller und organisatorischer Komplexität immer häufiger an ihre Gren-
zen stößt, wurde die neu gegründete Kath. Kita gGmbH Rhön-Grabfeld 
mit den beiden Dienstleistungen „Geschäftsführung“ und „Buchhaltung“ 
beauftragt. Die gGmbH bietet rechtlich abtretbare Arbeiten und Zu-
ständigkeiten (aus Rechtsgründen verbleiben einzelne weiterhin beim 
Träger) im Verwaltungsbereich rund um die Themen Personalführung, 
Organisation, Controlling und Buchhaltung an:  www.kita-ggmbh-rhoen-
grabfeld.de 
Verantwortlich wird der Dienstleister unter dem Dach des Caritasver-
bandes für den Landkreis Rhön-Grabfeld mit der Geschäftsführerin Frau 
Angelika Ochs geführt.

Das Pfarrarchiv verwaltet und birgt Matrikeleinträge von Familien und 
Personen (Taufen, Hochzeiten, Todesanzeigen) die seit jeher in Saal 
ansässig oder es durch Zuzug geworden sind. Die vorhandenen Auf-
zeichnungen/Erfassungen der verschiedenen Stammbäume wurden von 
den Ortspfarrern erstellt und gepflegt. Zur Ergänzung und Bereicherung 
der Chroniken bitten die für die Archivpflege zuständigen Geschwister, 
Annette und Clemens Hauck um übrige, nicht mehr verwendete Ster-
bebildchen (mit oder ohne Foto). Vielleicht findet sich in dem ein oder 
anderem alten Gebets-/Liederbuch ein Beitrag zum Saaler Geschichts-
teil. Es wäre schön, wenn Sie diese dem Saaler Pfarrarchiv zur Verfügung 
stellen, bzw. Totenbilder für die Nachwelt dort bewahrt werden könnten.

Die Mauerecke am Hofeingang zum Pfarrzentrum wurde nicht unerheb-
lich beschädigt.
Es wäre charakterfest und rechtschaffen, wenn der/die unbekannte 
Verursacher/-in für den Schaden aufkommen würde. Vielleicht hat die 
Person doch noch den Schneid und das Rückgrat, dass sie sich bei uns 
meldet – gerne auch anonym.
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Ein herzliches und riesengroßes DANKESCHÖN – 
Pater Silvester und die Kirchenverwaltung bedanken sich vielmals für:

Die über viele Jahre entstandenen Schäden an den Fenstern im Kirchen-
schiff der Pfarrkirche wurden repariert. In den acht Fensterelementen 
wurden insgesamt 26 bleiverglaste, stark gebläselte Echt-Antikgläser 
ersetzt. Kosten: 4.300 €
Die Geschwister Hauck haben zu dieser Reparatur 1.000 € beigetragen.

Herr Aquilin Büttner hat die stark verwitterte Infotafel am Findelberg 
(Zugang Parkplatz) neu bemalt, gestrichen und so wieder zu neuem 
Glanz verholfen.
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Bayern übernimmt GEMA Gebühren für ehrenamtliche Vereine - das 
gilt es zu beachten

Das Bayerische Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales hat 
im März 2023 einen Pauschalvertrag mit der GEMA zur Entlastung aller 
ehrenamtlichen Vereinen in Bayern geschlossen. Der Vertrag ist vorerst 
bis Ende 2027 festgesetzt.

Grundlage des Vertrags sind folgende Eckpunkte:

Für alle ehrenamtlich tätige und gemeinnützige Vereine in Bayern wer-
den die GEMA-Gebühren von bis zu zwei Musikveranstaltungen (mit 
Tonträgern und Livemusik) jährlich / pro Verein übernommen, wenn:

•	 kein Eintritt verlangt wird und
•	 die Veranstaltungsfläche von 300 qm im Innen- und/oder Außenbe-

reich nicht überschreitet

[Veranstaltungsfläche = Fläche die den musikalischen Beschallungsbe-
reich umfasst (ausgenommen hiervon sind abgetrennte Bereiche wie sa-
nitäre Anlagen, Gastronomie, Spielbereiche für Kinder etc.) ist die Fläche 
größer, so ist die Veranstaltung von dem Pauschalbetrag ausgenommen]

Eine GEMA-Meldung ist weiterhin erforderlich!

•	 bei mehrtätigen Veranstaltungen entspricht jeder Tag eine Veranstal-
tung, die übernommen werden kann

Mehr dazu:

Für allgemeine Fragen rund um das Thema GEMA steht Ihnen der Kun-
denservice der GEMA unter Rufnummer: 030 588 58 999 zur Verfügung.
Das Netzwerk Ehrenamt steht Ihnen ebenfalls für allgemeine Rückfragen 
rund ums Ehrenamt zur gerne Verfügung. Kontakt: Linda Denner (09771 
94-149 bzw. linda.denner(at)rhoen-grabfeld.de)
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Starte in der                    und entdecke ganz Deutschland! 
Jetzt neu mit dem Deutschlandticket für 49 € pro Monat bundesweit mobil sein! 

Gültig ab 1. Mai 2023 

Jetzt erhältlich unter www.dticketshop.de 

Mit dem Kauf des Deutschlandtickets 
unter www.dticketshop.de unter-
stützt Du unseren Landkreis und 
sorgst dafür, dass die Fahrgelderlöse 
in unserer Region verbleiben. 
Vielen Dank für Deine Unterstützung!

Einführung des Deutschlandtickets im Landkreis Rhön-Grabfeld

Für nur 49 Euro pro Monat sind mit dem Deutschlandticket bundesweit 
beliebig viele Fahrten in der zweiten Klasse mit Bussen und Bahnen des 
Nahverkehrs möglich, ohne dass dabei auf Tarifgrenzen geachtet werden 
muss.
Beim Deutschlandticket handelt es sich um ein monatlich kündbares 
Abonnement, das grundsätzlich nur digital und beispielsweise nicht 
direkt beim Einstieg in den Bus gekauft werden kann. Interessierte, die 
über kein Smartphone oder keine digitale Kaufmöglichkeit verfügen, 
können sich aber gerne an eines der hiesigen Verkehrsunternehmen 
wenden. 
Der Webshop www.dticketshop.de wird von der APG (Kommunalunter-
nehmen des Landkreises Würzburg) zur Verfügung gestellt. Im Vergleich 
zu anderen Vertriebsstellen des Deutschlandtickets werden die Erlöse 
für Fahrscheine von Bürgerinnen und Bürgern aus Rhön-Grabfeld dem 
Landkreis zugeteilt und verbleiben damit in der Region. 
Weitere Informationen und Antworten auf die wichtigsten Fragen zum 
Deutschlandticket können ab jetzt auf der Website der APG (unter htt-
ps://www.apg-info.de/apg-angebote/tickets/deutschlandticket/index.
html) abgerufen werden. 
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INFO
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Blutspendetermine

	          Die aktuellen Blutspendetermine findet Sie im Internet unter 
	          www.blutspendedienst.com/blutspendetermine

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Sofern Ihr Hausarzt nicht erreichbar ist, vermittelt Ihnen in dringenden 
Behandlungsfällen die Vermittlungsstelle der KVB einen diensthaben-
den Arzt des hausärztlichen Bereitschaftsdienstes sowie ggf. auch einen 
diensthabenden Facharzt.

Die Rufnummer lautet 116 117

Notdienstbereitschaft der Apotheken

Die täglich wechselnde Notdienstbereitschaft der Apotheken kann unter 
www.lak-bayern.notdienst-portal.de nachgeschaut werden.

         Feuerwehr und Rettungsleitstelle  Tel.: 112



Müllabfuhr im 3. Quartal 2023

Hausmülltonne, Biomülltonne und Gelber Sack

Saal a. d. Saale				   Waltershausen

03.07./17.07.*/31.07.2023		  14.07./28.07.2023*
14.08.*/28.08.2023			   11.08./25.08.2023*
11.09.*/25.09.2023			   08.09./22.09.2023*

*) mit Papiertonnen-Abfuhr

Problemmüllsammlung

In Saal a. d. Saale am 14.08.2023 von 16:30 bis 17:00 Uhr am Gasthaus 
Düring.

In Waltershausen am 28.08.2023 von 16:30 bis 17:00 Uhr in der Charlot-
te-von-Kalb-Straße.
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INFOS
Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung Unterfranken

In Bad Neustadt a. d. Saale		       in Bad Königshofen i. Gr.
Anmeldung unter			        Anmeldung unter
09771/94-0				         09761/409-160

jeden Montag,			        18.07.2023 und 12.09.2023
									       

jeweils von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr.

in Wülfershausen a. d. Saale 
Markus Kuhn, St.-Vitus-Straße 11
Anmeldung unter 09762/6204

Achtung:
Die Beratungen erfolgen nur nach telefonischer Anmeldung (Terminver-
gabe). Ebenso müssen der Personalausweis/Reisepass und die Versiche-
rungsnummer vorgelegt werden.



Wertstoffcontainer

Einwurfzeiten: 	 Montag bis Freitag von 07:00 Uhr bis 19:00 Uhr
			   Samstag von 08:00 Uhr bis 17:00 Uhr

Bitte halten Sie sich an die Einwurfzeiten und achten Sie auf Sauberkeit.

Grüngutsammelplatz

Kostenlosen Grüngutanlieferung von Baum-, Hecken- und Strauch-
schnitt, Laub sowie anderen Pflanzenmaterialien, Ästen, Rasenschnitt 
nur für Privathaushalte.

Bitte nur kompostierbare (biologisch abbaubare) Materialien ablagern, 
keine Transportverpackungen (Kunststoffsäcke, Beutel, Draht, Kunst-
stoffschnüre etc.) oder artfremde Abfallarten (Sperrmüll, Bauschutt etc.). 
Sorgen Sie für Ordnung und Sauberkeit.

Transportkostenzuschuss für Erdaushub- u. Bauschuttentsorgung

Bürgerinnen und Bürger des Landkreises Rhön-Grabfeld erhalten bei der 
Entsorgung von Erdaushub und Bauschutt einen Zuschuss, um entfer-
nungsbedingte Nachteile abzumildern. Die Richtlinie und das Antrags-
formular mit Verwendungsnachweis finden Sie unter 
www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de/Abfallinfo/Transportkostenzuschuss. 
Bitte reichen Sie vor Beginn der Baumaßnahme Ihr Antragsformular über 
die Gemeindeverwaltung ein. 

Nähere Auskünfte erteilt im Landratsamt Rhön-Grabfeld Frau Elisabeth 
Glückert, Tel. 09771 94-432,
E-Mail: elisabeth.glueckert@rhoen-grabfeld.de

Weitere Infos zur Abfallentsorgung unter     
www.abfallinfo-rhoen-grabfeld.de

5858

INFOS



5959

ANZEIGEN



6060

ANZEIGEN



ANZEIGEN

6161



ANZEIGEN

6262



ANZEIGEN

6363



ANZEIGEN

6464


